
Auszug aus Journal 16 

Die Wachsamkeit ist gestiegen 
(…) 

Zu diesem Zwecke haben wir die amtlichen Statistiken von 2011 und 2013 miteinander verglichen und 

ausgewertet. Wir haben diesen Zeitraum gewählt, weil im Januar 2012 das Kinderschutzgesetz in 

Kraft trat, welches einschneidende Veränderungen brachte. (…)  

Ausgewertet wurden die „Statistiken der Kinder und Jugendhilfe Vorläufige Schutzmaßnahmen Liste 

L3.1“ Quelle: DESTATIS. 

 
BW Baden-Württemberg 
BY   Bayern     
BE Berlin    
BR         Brandenburg    
HB Bremen    
HH    Hamburg 
HE Hessen    
MV    Mecklenburg-Vorpommern  
NI Niedersachsen   
NW   Nordrhein-Westfalen    
RP Rheinland-Pfalz   
SL    Saarland    
SA Sachsen    
ST    Sachsen-Anhalt    
SH Schleswig-Holstein   
TH    Thüringen 

 

 

Bild 3 zeigt die Veränderungen in Prozentpunkten. Hier wird bereits deutlich, dass die Steigerungen 

der Inobhutnahmen auf die gesteigerten Aktivitäten der sozialen Dienste (den Verdienern der 

Branche) und der Jugendämter zurück zu führen sind.  

(…) 

Der Trend ist in allen Bundesländern gegeben (Bild 3) In allen Bundesländern hat die Jugendhilfe 

Branche „Verluste“ hinnehmen müssen. Die rigorose – teilweise brutale Herausnahme-Praxis - 

beginnt auf die Brache, besonders aber auf die Jugendämter zurückzuschlagen. Weder die Branche, 

noch die Jugendämter sind aber gewillt diese „Verluste“ hinzunehmen. Unübersehbar ist das zum Teil 

krampfhafte Bemühen diese „Verluste“ auszugleichen, wie die Auswertung der Zeile 17 (Bild 1 und 2) 

zeigt. 
 

Dies wird hier am Beispiel Rheinland-Pfalz demonstriert (Bild 4). 

 

Von 2010 auf 2011 mussten nur 3,9% aufgefangen werden, 

5,4% Ausgleich reichten aus. In Jahre 2012 konnten die 

Verluste von 11,1 % mit den 5,4% Eigenleistung nicht 

ausgeglichen werden. Mit einem Gewaltakt(16,8% Zuwachs) 

konnte im Jahre 2013 der Eigenleistungs-Anteil von 40.1% auf 

62,2% gesteigert und damit der angestrebte Ausgleich erreicht 

werden. Damit gelang es Rheinland-Pfalz den Platz 3 auf der 

Rangliste mit Eigenleistungs-Anteil zu erreichen, knapp hinter 

den Ex-DDR-Ländern Sachsen (63,0%) und dem Spitzenreiter 
Mecklenburg-Vorpommern (63,4%). Im Bundesdurchschnitt ist 

der Eigenanteil um ein dritten gestiegen. 
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